
 

 
 

 
 
 
PRESSEMELDUNG                                                                                   
 
 
 
Alcon Mitarbeiter sammeln 3.350 € für Geschwisterkinder  
 

 Radln, Joggen, Nordic Walking oder Skaten bei Gesundheits-Aktion "Aktiv für 
FamilienBande"  

 Der Betrag kommt zwei Einrichtungen im Umfeld der Alcon-Standorte Freiburg 
und Großostheim zugute  

 Novartis Stiftung FamilienBande setzt sich für gesunde Geschwister von 
chronisch kranken oder behinderten Kindern  ein 

 
 
Freiburg, Großostheim. 17.12.2015. 3.350,00 € für Geschwister kranker Kinder haben 
die Mitarbeiter von Alcon in Freiburg und Großostheim im Rahmen der Aktionstage „Aktiv 
für FamilienBande“ gesammelt. Für sportliche Aktivitäten wie Radln, Joggen, Nordic 
Walking oder Skaten gab es während der Aktion Punkte – und jeder Punkt war dem 
Unternehmen Alcon drei Euro wert.  
 
Der Betrag kommt zwei Einrichtungen im Umfeld der Alcon-Standorte Freiburg und Großostheim 
zugute: der Geschwister Spielstube in Freiburg und der Lebenshilfe Miltenberg (Großostheim). 

Die Novartis Stiftung FamilienBande setzt sich für Geschwister von chronisch kranken oder 
behinderten Kindern ein. Sie gab der Aktion den Namen und vermittelte Empfänger für die 
Spenden. Die Stiftung wird getragen von der Novartis Gruppe in Deutschland, zu der auch die 
Alcon Pharma GmbH gehört. 

„Wir finden diese Verbindung von gesunder Bewegung und der Unterstützung von einem guten 
Zweck ideal“, sagt Geschäftsführer Steffen Wagner. „Uns war es auch wichtig, dass wir eine 
Einrichtung vor Ort unterstützen können und gleichzeitig das Anliegen unserer Stiftung, 
Geschwisterkinder von chronisch kranken oder behinderten Kindern zu fördern.“ 

Bei einer Mitarbeiterveranstaltung vor Ort erklärten die beiden Leiterinnen der 
Geschwisterspielstube "Regenbogen" vom Förderverein für krebskranke Kinder e.V., Sabine 
Beißwenger und Anneka Haigis, wofür die Alcon Spende in Freiburg verwendet werden soll: 
„Auch trauernde Geschwister benötigen dringend Hilfe. Wir führen deshalb wenn möglich immer 
wieder Wochenendangebote für verwaiste Geschwister durch. Mit dem Geld aus der Aktion 
„Aktiv für FamilienBande“ soll die Finanzierung eines dieser Wochenenden gesichert werden. 

Die Lebenshilfe Miltenberg will mit den Euros die Begegnung und den Austausch von 
Geschwisterkindern im Landkreis fördern, denn „bei der Arbeit mit den Familien von Kindern mit 
Behinderung sehen wir immer wieder, dass die Geschwisterkinder in der Regel zu kurz  
kommen“, so Sabine Prigandt-Kolb als verantwortliche Mitarbeiterin der Offenen Hilfen den 
Ansatz. 

 

  

 



 
Über FamilienBande 

In Deutschland leben zwei Millionen Kinder und 
Jugendliche mit einem schwer chronisch kranken oder 
schwer behinderten Geschwisterkind. Es ist 
selbstverständlich, dass sich die Eltern in erster Linie um das kranke Kind kümmern. Gesunde 
Geschwister erfahren dadurch zum einen häufig weniger Aufmerksamkeit, zum anderen lastet 
auf ihnen der Druck, funktionieren zu müssen, weil ja der Bruder oder die Schwester die Familie 
bereits fordert. Dieser Belastung halten nicht alle Geschwisterkinder stand.  

Ziel der Stiftung ist es, Geschwister von chronisch kranken oder behinderten Kindern und ihre 
Eltern in ihrer besonderen Familiensituation zu unterstützen. FamilienBande informiert über das 
Thema, entwickelt mit Experten aus Wissenschaft und Praxis Angebote, sorgt für ein 
wachsendes Netzwerk und die Weitergabe von Knowhow und macht außerdem 
wissenschaftliche Erkenntnisse und Qualitätskriterien zugänglich. Dazu arbeitet die Stiftung mit 
Partnern aus dem Gesundheits-, Sozial- und Familienbereich sowie der Politik zusammen.  

Herzstück des FamilienBande-Services ist eine Angebots-Suchmaschine mit über 260 
Angeboten für Geschwisterkinder im gesamten Bundesgebiet. Bei einer Infoline für Betroffene, 
Ärzte und Fachpersonal (07762-81 99 000) kann auch telefonisch nachgefragt werden. 
Interessenten können sich ausführliches Informationsmaterial im Internet herunterladen oder 
über info@stiftung-familienbande.de  bestellen. Weitere Informationen unter: www.stiftung-
familienbande.de . 

Die Stiftung FamilienBande wird unterstützt von der Novartis Gruppe Deutschland. 

 
Ansprechpartner für Medien: 
 
Stiftung FamilienBande 
Irene von Drigalski 
Öflinger Straße 44 
79664 Wehr 
irene.vondrigalski@stiftung-familienbande.de 
Tel.: 0172 677 42 45 
Fax: 07761 – 81 99 994 
www.stiftung-familienbande.de 
 

 
 
 
 

Geschwisterspielstube "Regenbogen" 
Förderverein für krebskranke Kinder e.V. 
Sozialpädagogischer Bereich 
Claus Geppert 
Mathildenstr. 3 
79106 Freiburg 
geppert@helfen-hilft.de  
0761-3884891 
0160-1901004 
http://helfenhilft.sitho03.de/werwiewas/wie-
wir-helfen/der-geschwisterkindergarten 
 

Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V. 
Armin Staab 
Marienstraße 21 
63820 Elsenfeld 
armin.staab@lebenshilfe-miltenberg.de 
0 60 22 / 2 64 02 – 0 
http://www.lebenshilfe-miltenberg.de/  
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